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19. Jänner 2016

 Freitag, 15. Jänner 2016, 1830 Uhr, Pfarrsaal Furth

OStR Prof Dipl.-Ing. Ernst Kalt setzte die Vor-
tragsreihe schon am 19. Jänner mit einem Streif-
zug durch die Altstadt von Krems fort.

Das Veranstaltungsjahr 2016 eröffnete unser 
Mitglied Major Volker Cytil mit einem Vortrag 
über des Ende des 2. Weltkriegs im Bereich zwi-
schen Krems und St. Pölten.

Impressum: Herausgeber: NÖ MI-
LITÄRHISTORISCHE GESELL-
SCHAFT, 3512 Mautern, Kasern-
straße 5; 
Für den Inhalt verantwortlich, Ge-
staltung und Design Peter Juster, 
3495 Oberer Hauptstraße 36, Jän-
ner 2017
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März 2016

In einer gemeinsamen Veran-
staltung mit dem Forum Favi-
anis präsentierten Mag. Karl 
Reder und Manfred Schovan-
ec im Schüttkasten in Mautern 
die Mauterner Garnisonsge-
schichte zwischen 1918 und 
1945, welche auch in Buchform 
erschienen ist.

Jänner bis März 2016

Die Vorträge der Wintervor-
tragsreihe der 3. Panzergrena-
dierbrigade stellten wieder einen 
wesentlichen Bestandteil unser 
Vereinsarbeit dar.
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Auf den Spuren der 21er Schützen

Zur Vorbereitung unserer Ex-
kursion „Auf den Spuren der 
21er Schützen“  hielt am 4. März 
Ing. Manfred Göschl in Weitra  
einen Vortrag zum Thema der 
Exkursion.

Die Exkursion selbst fand vom 
14. bis 17. April unter der Leitung 
von Ing. Göschl mit Assistenz 
von Dr. Alexander Breymesser 
aus Villach statt (Programm auf 
der nächsten Seite). 
Sowohl die ausgewählte Reise-
route als auch die Sehenswürdig-
keiten und Besichtigung waren 
von einer Vielfalt und ausgespro-
chen hervorragend ausgewählt.

Abendvorträge mit Bildpräsenta-
tionen ergänzten die Eindrücke 
des Tages. 

Durch die Verpflegung an Bord 
des Busses konnten wertvolle 
Zeit für Besichtigungen und Mu-
seumsbesuche freigespielt wer-
den.

Foto Günter Göschl
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Bilder Oben: Verpflegspause; Mitte: Einweisung 
in die 12. Isonzoschlacht im Museum in Karfreit; 
Unten: Ein Ponton von den Piaveschlachten mit 
Einschusslöchern
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Im Rahmen der Feierlichkeiten „60 Jahre 3. Panzergrenadierbrigade“ am 2. Juli 2016 konnte die 
NÖ MILITÄRHISTORISCHE GESELLSCHAFT  sowohl bei der Gestaltung des historischen Teiles 
der Festschrift als auch bei der Parade mit Oldtimerfahrzeugen der Fünfziger Jahre mitwirken.
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2016 wurden zwei neue Broschüren fertiggestellt.
Zum Tag des Denkmal am 25. September erschien 
als „Begleittext“ zu den Führungen die Nachlese 
100 Jahre Sappeur- und Pionierdenkmal in 
Krems.

Zum Anlass des fünfzig-jährigen Bestehens des 
„Ehrenmals Frauenbergkirche Stein“ wurde am 
26.1.2017 eine Broschüre mit dem Titel 
in memoriam - Erinnerungskultur in Krems, Stein 
und Umgebung vorgestellt

Schwerpunkt dieser Schrift ist die Entstehung 
der Kriegerdenkmäler in Krems, Stein und Um-
gebung bis zum Jahr 1966 mit der Errichtung des 
Ehrenmals Frauenbergkirche in Stein.

Beide Broschüren sind um eine Spende von  € 9,00 
unter der Nummer 0676/5525 343 oder E-Mail: 
info@noemhg.at erhältlich. 

Mit einstimmigen Beschluss des Präsidiums vom 18.10.2016 hat die NÖ MILITÄRHIS-
TORISCHE GESELLSCHAFT beantragt, sich als Unterstützender  Mitgliedsverband der 
Plattform Wehrhaftes Österreich anschließen zu dürfen.
Bei der 11. Präsidentenkonferenz am 24. Oktober wurde die Aufnahme der NÖ Militär-
historischen Gesellschaft als a.o. Mitglied der Plattform Wehrpflicht – Wehrhaftes Öster-
reich einstimmig mit sofortiger Wirkung beschlossen.. 
Wir gehören damit  „der größten Lobby für das Bundesheer“ mit bundesweit 300.000 
Mitgliedern an!



Geschätzte Mitglieder der NÖ MILITÄRHISTORISCHEN GESELLSCHAFT!

Wir ersuchen, den Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2016 in der Höhe von € 20,-- [und allenfalls 
offene Beiträge aus dem(n) Vorjahr(en)] mit beiliegendem Zahlschein zu überweisen. 

Wir würden uns aber über eine Spende sehr freuen!

Bei Unklarheiten bitte Kontakt mit dem Finanzverwalter Vzlt i.R Erwin Heider (0664/1500711) 
herstellen.

Unsere Kontodaten bei der Kremser Bank:

IBAN: AT84 2022 8000 0006 5870
BIC: SPKDAT21XXX 

Bei den Überweisungen bitte den Namen anführen
Wir verbleiben mit einem herzlichen Dankeschön

Die Brücke
 
Beim Vormarsch während der letzten italienischen Offensive kommt 
Exzellenz zu einer gesprengten Eisenbahnbrücke, an deren Wiederher-
stellung schon eifrig gearbeitet wird. Er fragt den Sappeur-Offizier nach 
der vermutlichen Arbeitsdauer und ist mit der Auskunft, dass noch zwei 
Wochen vergehen können, nicht zufrieden. „Wieviel Mannschaft haben 
sie Herr Hauptmann?" — „Eine Kompanie, Exzellenz." — „Schön, ich 
gebe ihnen noch eine Kompanie, dann werden sie doch hoffentlich in 
einer Woche fertig sein können?" — „Nein, Exzellenz!" — „Warum denn 
nicht?" versetzt Exzellenz, jetzt schon merklich ungnädig. — „Melde ge-
horsamst, Exzellenz, so eine Brücke ist gewissermaßen ein organisches 
Wesen, wie ein Mensch: Wenn eine Mutter in neun Monaten ein Kind 
bekommt, können doch zwei Mütter nicht in viereinhalb Monaten ein 
Kind bekommen." —
Exzellenz hat seitdem die Sappeure nie mehr „gepenzt".
Österreichische Illustrierte Zeitung, 6.10.1918 Seite 23

Bitte E-Mailadressen mitteilen!


